
Aus einer konstruktivistischen Perspektive auf das Lernen sind eine hohe Partizipation der
Lernenden und – je nach Ausrichtung – eine Öffnung des Unterrichts wünschenswert. Bei der
Verwendung traditioneller Lernplattformen, die in der Regel eher lehrendenzentriert und
geschlossen sind, sind diesen beiden Prinzipien gewisse Grenzen gesetzt. In diesem Kapitel wurden
mit E-Portfolios, MOOCs und Flipped Classrooms drei ganz unterschiedliche Varianten vorgestellt,
die sich durch eine hohe Lernendenaktivität und Offenheit in den didaktischen Konzepten
auszeichnen. Hierdurch können neben den intendierten auch überraschende Lernerfahrungen
gemacht werden und wichtige (Medien-)Bildungsprozesse stattfinden.
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